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getan habe, fo würde ich es mit Freuden öffentlich eingeflehen. Inzwifchen

aber gilt das alte Wort: Amicus Plato, sed magis amica veritas!"1)
Leonhard Ragaz.

Redaktionelle Bemerkungen.

Diefes Heft hat infolge verfchiedener Umftände einen den normalen
bedeutend überfchreitenden Umfang angenommen, der ein andermal

wieder eingehalten werden muß.
Der Auffatz von H.-H. über „Die prophetifche Diagnofe der Zeit"

bildet den erften Teil eines größeren Ganzen, deffen Abfchluß das
nächfte Heft bringen foli.

Die Andacht „Die Toten und wir" wird vielleicht etwas befremden,

ich wünfchte aber doch fehr, daß fle Verftändnis finde. Sie führt
Gedanken, die ich in meinem Buche „Die Botfchaft vom Reiche Gottes"
angedeutet und in der Schrift: „Das Glaubensbekenntnis" wiederholt
habe, weiter aus.

In bezug auf die Todesurteile über die „Landesverräter" kann ich

nur die religiöfe Seite diefes Problems behandeln. Ich teile aber ganz
die Auffaffung der Flugfchrift: „Hinrichtung oder Gnade?" und ver-
weife auf fie.

Es ifl eine Sache von furchtbarem Ernfte!

Worte.
Niemand regt fich wegen Chriftus auf, fo lange man ihn in den

Kirchen eingefchloffen halten kann. Er ift dort ja völlig in Sicherheit!
Aber es entfteht fofort Lärm, wenn Ihr verfucht, ihn herauszulaffen.

Studdert Kennedy (ein großer englifcher Geiftlicher).

Wenn man das Recht aufhebt, was find dann die Staaten anders
als große Räuberbanden? Denn was find dann die Räuberbanden
anders als kleine Staaten? Auguftinus.

Ein großes Gefchenk ifl der Friede; aber er ifl ein Gefchenk des

wahren Gottes. Auguftinus.

Richte jede Tat nach der Seite der Unfchuld. Jonathan Ben Prachia.

x) Das heißt: „Lieb ift mir Plato, aber noch lieber die Wahrheit."
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